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Gut gelaunt versichert. Von A wie „Autoversicherung“ bis Z wie „Zusätzliche Gesundheitsvorsorge“:
In allen Versicherungsfragen des privaten und beruflichen Lebens bieten wir individuelle und zuverlässige Lösungen.
Und im Schadensfall? Selbstverständlich können Sie gerade dann auf unsere schnelle Hilfe zählen. Rufen Sie einfach an!

Hauptvertretung TORSTEN RARRASCH
Karl-Fiedler-Str. 6a, 15838 Am Mellensee OT Sperenberg
Tel.: 033703/697277 Email: info.torsten.rarrasch@mecklenburgische.com

Generalvertretung TORSTEN RARRASCH
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Telefonnummern 
der Verwaltung

Zentrale	 03377 / 30 40 0
Bürgerbüro	03377 / 30 40 500
Fax	 03377 / 30 40 762
Zentrale Mail:		
service@svzossen.branden-
burg.de

AKTUELLAKTUELL

Termine für das  
Bürgerbüro

Montag  8 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr

Dienstag  8 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 8 bis 12 Uhr
und 13 bis 18 Uhr

Freitag  Termine nach 
Vereinbarung
 
Sonnabend 8 bis 12 Uhr
(an jedem 1. und 3. Sonn-
abend im Monat)
 
Das Bürgerbüro hat in die-
sem Monat am Samstag, 
dem 1. und dem 15. Oktob-
ber  2022, in der Zeit von 8 bis 
12 Uhr Sprechzeit.

24. September 2022

Bürgerfragestunde im Rathaus 
Termine für das neue Beteiligungs- 

format auf www.zossen.de buchbar

Auftaktveranstaltung des Zossener 
Pflege-Netzwerks

2022 - Alle Jahre wieder
Laub-Aktion in Zossen

Arbeitsgruppe Kritische Infrastruktur hat beraten

Die Stadtverwaltung unter-
stützt erneut die Zossener 
Bürger bei  der im Herbst an-
stehenden Laubbeseitigung. 
In Zusammenarbeit mit den 
Ortsbeiräten werden in den 
Ort- und Gemeindeteilen 
Container und/ oder Laub-
säcke zur Verfügung gestellt. 
Die Informationen zu den je-
weiligen Terminen bzw.  Aus-
gabe der Laubsäcke erhalten 

die Bürger auf der Internet-
seite der Stadt Zossen (www.
zossen.de) oder bei ihrem 
Ortsbeirat, sobald die Termi-
ne feststehen. 

Wir bedanken uns bei den 
Bürgern, die das Angebot 
nutzen und so tatkräftig  un-
ser Stadtgebiet vom Straßen-
laub befreien.  Wir wünschen 
einen farbenfrohen Herbst…

Die Bürgermeisterin Wieb-
ke Şahin-Schwarzweller 
steht den Bürgerinnen und 
Bürgern ab September wäh-
rend der neu eingerichteten 
Sprechstunde für ihre An-
liegen zur Verfügung. Die 
Bürgerfragestunde wird je-
weils jeden ersten und drit-
ten Mittwoch des Monats 
zwischen 9.30 und 11 Uhr 
im Rathaus der Stadt Zossen 
stattfinden. Sie wird grund-
sätzlich durch die Hauptver-
waltungsbeamtin, in Aus-
nahmefällen durch einen 
Amtsleiter bzw. eine Amts-
leiterin abgehalten. Das re-
gelmäßige Zeitfenster einer 
Sprechstunde beträgt 15 Mi-
nuten pro Einwohner bzw. 
Einwohnerin. Die Terminver-
gabe erfolgt ab sofort online 
auf Zossen.de über  ein dafür 
vorgesehenes Terminmodul: 
https://www.zossen.de/bu-

erger/online-terminvergabe/
Die zu stellenden Fragen sind 
zehn Tage vor Wahrnehmung 
der Sprechstunde schriftlich 
im Büro der Bürgermeisterin 
einzureichen.
Das neue Angebot ist Teil der 
aktuell zu beschließenden 
Geschäftsordnung der Stadt 
Zossen. Die Beteiligungsver-
fahren werden in der Anlage  
„Satzung über die Einzelhei-
ten der förmlichen Einwoh-
nerbeteiligung in der Stadt 
Zossen (Einwohnerbeteili-
gungssatzung-EbetS)“  ge-
regelt. Damit wird die Stadt 
Zossen erstmalig über eine 
per Satzung geregelte, förm-
liche Einwohnerbeteiligung 
verfügen.

Das Rathaus der Stadt Zossen. � Foto: Stadt Zossen

Der Angriff der Russischen Fö-
deration auf die Ukraine hat 
die  angespannte Lage auf den 
Energiemärkten drastisch ver-
schärft. Seit Monaten kommt 
es immer wieder zu Reduzie-
rungen der Gasimportmengen 
von russischen Lieferanten 
nach Deutschland. Die Bundes-
regierung geht davon aus, dass 
weitere Reduzierungen der Lie-
fermengen drohen.

Vor diesem Hintergrund ste-
hen die Städte und Kommunen 
des Landes und auch die Stadt 
Zossen vor besonderen Heraus-
forderungen. Um auf mögliche 
Ausfälle vor allem der kriti-
schen Infrastruktur in unserer 
Stadt vorbereitet zu sein, hat 
die Stadt einen „Arbeitsgruppe 

zur Sicherung der Kritischen 
Infrastruktur“ eingerichtet. 
Hier werden Maßnahmen zur 
Sicherung gefährdeter Elek-
tro- und Gasenergiesysteme 
sowie besonderer Maßnahmen 
des Bevölkerungsschutzes  be-
sprochen und für den Ernstfall 
vorbereitet. Der Arbeitsgruppe 
wird regelmäßig beraten und 
die Ergebnisse gegebenenfalls 
kommunizieren.

Stadt Zossen hat einige leichte 
Energiespartipps  zusammen-
gestellt, die nicht nur der Ver-
waltung, sondern auch unseren 
Bürgerinnen und Bürgern hel-
fen soll, besser durch die nächs-
te Heizperiode zu kommen. Die 
Informationen dazu finden gibt 
es auf www.zossen.de

Außerdem bietet die Stadt Zos-
sen eine Zusammenstellung der 
zur Zeit gültigen Hilfs- und Ent-
lastungspakete der Bundesre-
gierung in einer übersichtlichen 
Präsentation an. Die Informati-
onen dazu gibt es ebenfalls auf 
www.zossen.de zum Download.
 
Die Versorgung mit unent-
behrlichen Gütern und Dienst-
leistungen übernehmen in 
Deutschland sogenannte Kriti-
sche Infrastrukturen (KRITIS). 

 

Dazu gehören beispielsweise 
die Energie- und Wasserver-
sorgung, der Verkehr, aber auch 
die medizinische Versorgung. 
Welche Bereiche in Branden-
burg zur gültigen Kritischen In-
frastruktur gehören, zeigt eine 
Liste auf www.zossen.de.

Am Dienstag, dem 30. August, 
fand im Dabendorfer Kulturfo-
rum die Auftaktveranstaltung 
und ein erster Workshop des 
Zossener Pflegenetzwerkes 
statt.  Ziel des Netzwerkes ist  der 
Aufbau eines regionalen Unter-
stützungsnetzwerkes Pflege im 
demografischen Wandel unse-
rer Stadt, um den regionalen 
Pflegeunternehmen bei der Be-
wältigung von täglichen Anfor-
derungen eines wachsenden 
Pflegebedarfs besser gerecht zu 

werden. Das Netzwerk soll den 
Pflegebedürftigen in unserer 
Region mittel- und langfristig 
eine gute Qualität in der Ver-
sorgung sicher.
Auf der Veranstaltung wurden 
Statistiken, Bedarfe und Zu-
kunftsprognosen dargestellt. 
Die Präsentation als PDF-Datei 
gibt es hier.



Stadtblatt Seite 324. September 2022 PANORAMA

Altenpfleger/Pflegefachkraft (m/w/d),

stationär, Minijob, Teil- und Vollzeit

Wir bieten Ihnen
• Familienfreundliche Wunschdienste (z.B. nur FD oder nur SD)
• Mitarbeiterparkplätze
• Keine Rufbereitschaft
• Steuerfreie Zuschläge bis zu 100%
• 30 Tage Urlaub
• Eine wertschätzende Unternehmenskultur
• Entwicklungsmöglichkeiten dank Fort- und Weiterbildungen
der ProCurand Campus gGmbH

• Betriebliche Altersvorsorge mit Arbeitgeberzuschuss (20 %)

Sie haben Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
unter der Kennziffer PFK40. Bereichern Sie unser Team!

ProCurand Seniorenwohnpark Nächst Neuendorf
Ernst-Henecke-Ring 99 • 15806 Zossen OT Nächst Neuendorf
Telefon 03377 2000 • bewerbung@procurand.de
www.procurand.de/karriere

Herzliche Chefinnen inklusiv
e

Telefon (03377) 300770 · www.gaertnerei-wosch.de

Obstbäume
Obststräucher
in versch. Sorten

Starten Sie jetzt
mit farbenprächtigen
Pflanzen in die
3. Jahreszeit

Hauskrankenpflege THIEKE GmbH
15806 Zossen OT Schöneiche, Kallinchener Str. 1
Tel.: 03377/200836 FAX: 200837 E-Mail: hkp-thieke@gmx.de

Gemütliche Einzelzimmer mit eigenen Möbeln Gemein-
schaftsräume individuelle Pflege und Betreuung Haus-
haltsführung und Entlastungsleistungen durch den beauftragten
Pflegedienst Organisation von Friseur, Fußpflege, Thera-
peuten und gemeinsame Ausflüge

www.seniorenhausthieke.de
Seniorenwohngemeinschaft „Schöneiche“, Kallinchener Str. 1
15806 Zossen OT Schöneiche Tel.: 0 33 77/20 15 34

Familienähnliche Wohngemeinschaften

Seniorenhaus Thieke

Zossen vorn im Städteranking

EXPO 2030
Vereins- und Unternehmermesse am 15. Oktober 2022 

im Kulturforum Dabendorf

Unter den rund 900 Städten 
in Deutschland mit einer Ein-
wohnerzahl zwischen 10.000 
und 20.000 landet die Stadt 
Zossen, bezogen auf ihre 
wirtschaftliche Dynamik, auf 
Platz 5. Das Portal kommu-
nal.de hatte diese Städte un-
tersucht und sowohl demo-
grafische Werte, wie etwa die 
Bevölkerungsentwicklung als 
auch wirtschaftliche Daten 
wie etwa das Bruttoinlands-
produkt je Einwohner und 
die Zahl der Beschäftigten 
verglichen. Außerdem ging 
es dabei um Kennzahlen 
rund um das Thema Lebens-
qualität, wie etwa die Zahl 
der Arbeitslosen oder die 
Zahl der Einfamilienhäuser. 

Alle Daten wurden von kom-
munal.de in Relation zum 
Ausgangswert von vor zehn 
Jahren gesetzt und geschaut, 
welche Städte sich bei diesen 
Kennziffern am dynamischs-

ten entwickelt haben.
 
Den vollständigen Beitrag da-
zu gibt es unter: www.https://
kommunal.de/staedte-ran-
king-dynamik

Zossen. Die Stadt Zossen ver-
anstaltet in Rahmen des Mo-
delprojektes Zukunft Zossen 
und in Zusammenarbeit mit 
dem Vereinen e.V. am 15. Ok-
tober eine Vereins- und Unter-
nehmermesse im Kulturforum 
in Dabendorf. Die Veranstal-
tung ist einer der Höhepunkte 
der zurückliegenden zwei Pro-
jektjahre, die sich unter dem 
Namen „Zukunft Zossen“ in 
verschiedenen Bereichen, wie 
z.B. Gemeinwohl, Partizipa-
tion, Mobilität und modernes 
Quartier, mit der Zukunft unse-
rer Stadt beschäftigt haben.

Ziel der EXPO 2030 ist es, die 
Leistungsfähigkeit und Vielfäl-
tigkeit der Zossener Unterneh-
men sowie die Attraktivität des 
Wirtschaftsstandortes Zossen 
darzustellen und Perspektiven 
für die Stadt und ihre Gesell-
schaft aufzuzeigen. Verschiede-
ne Unternehmen werden auch 
Ausbildungsmöglichkeiten in 
Zossen und in der Region vor-

stellen. Gleichzeitig wird die 
Stadt unter dem Namen „Made 
in Zossen“ eine neue digitale 
Markt- und Shoppingplattform 
vorstellen, auf der Onlinege-
schäfte, Rabattaktionen und di-
gitale Schaufenster der lokalen 
Händler und Dienstleister ver-
sammelt werden sollen. Diese 
Aktion soll regionale Unterneh-
men aus den Bereichen Ein-
zelhandel, Gastronomie und 
Dienstleistung als wirksames 
Instrument der Wirtschaftsför-
derung unterstützen.

Im Anschluss an den öffentli-
chen Programmteil der EXPO 
2030 lädt die Stadt Zossen die 
Vereine und die Unternehme-
rinnen und Unternehmer ab 
18.30 Uhr zu einem Empfang 
mit Büfett ein. Die Veranstal-
tung wird in der Lobby der 
Neuen Gesamtschule Daben-
dorf stattfinden. In diesem 
Rahmen werden Ehrenamtler 
ausgezeichnet, die sich in den 
Vereinen der Stadt besonders 

engagiert haben. Außerdem 
wird die Stadt Zossen einen 
Unternehmerpreis verleihen.

Die Messe ist von 12 bis 18 Uhr 
für Besucher geöffnet. Wäh-
rend dieser Zeit stehen die 
Aussteller den Besuchern mit 
ihren Informationsangeboten 
zur Verfügung. Auf der Bühne 
finden zwei moderierte Podi-
umsdiskussionen statt.

Aus dem Ablauf:

ab 12 Uhr:  Öffnung der Messe 
13 Uhr: Podiumsdiskussion 1
- Arbeit der Zossener Vereine
- Was leistet das Ehrenamt?
- Ehrung herausragender Leis-
tungen im Ehrenamt
15 Uhr: Podiumsdiskussion 2
- Der Wirtschaftsstandort
Chancen und Perspektiven
- Ergebnisse aus dem Integ-
rierten Stadtentwicklungskon-
zept (INSEK)
Weitere Informationen zum 
Ablauf gibt es unter:
www.zossen.de

Das Kulturforum an den neuen Gesamtschule in Dabendorf. � Foto: Stadt Zossen
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Der Landkreis Teltow-
Fläming plant die Zent-
ralisierung des Straßen-
verkehrsamtes in der 
Kreisstadt Luckenwalde. 
(Informationsvorlage 
Nr. 6-4783/22-IV). Die 
Stadt Zossen fordert den 
Landkreis in einem Brief 
an die Landrätin Korne-
lia Wehlan auf, vom Plan 
die Kfz-Zulassungsstelle 
in Zossen im Jahr 2026 
zu schließen abzusehen 
und den Standort statt-
dessen über das Jahr 
2026 hinaus zu erhalten.

Aus dem Brief:

„Ein Erhalt der Kfz-Zulas-
sungsstelle in Zossen ist im 
Interesse der Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt Zos-
sen. Vor dem Hintergrund 
immenser struktureller Ver-
änderungen und des starken 
Bevölkerungszuwachses in 
der Stadt sowie des gesam-
ten nördlichen Landkreises 
ist der Erhalt geboten. Auch 
angesichts des Preisanstieges 
für Kraftstoffe und nicht zu-
letzt wegen der Folgen für das 
Klima, ist es nicht zu vertre-
ten, dass ein von den bevöl-
kerungsreichen Städten und 
Gemeinden des Landkreises 
gut erreichbarer dezentra-
ler Standort der Kfz-Zulas-
sungsstelle zu Gunsten eines 
schlechter erreichbaren zen-
tralen Standorts in Lucken-

walde geschlossen werden 
soll. Schon jetzt müssen 
Bürgerinnen und Bürger 
verschiedener Städte und 
Gemeinden sowie einzelner 
Ortsteile der Stadt Zossen 
mit dem Wegfall oder der 
Einschränkung durch den 
VTF leben, der bei etwai-
gen Behördengängen dann 
zu mehr Individualverkehr 
zwingt.

Dies gilt umso mehr, als die 
in der aktuell im Kreistag vor-
gestellten Informationsvor-
lage genannten Argumente 
für eine Zentralisierung des 
Straßenverkehrsamtes in 
der Kreisstadt Luckenwalde 
nicht überzeugen: 

Soweit Sie sich für eine 
Zentralisierung auf das WI-
BERA-Gutachten aus dem 
Jahr 1999 beziehen, wonach 
„eine Erbringung der Leis-
tung an den zwei Standorten 
Zossen und Luckenwalde 
zwar wünschenswert, aber 
aus betriebswirtschaftlicher 
und ablauforganisatorischer 
Sicht nicht zu verantworten“ 
sei, lassen Sie außer Acht, 
dass sich die in der 23 Jah-
re alten Studie betrachteten 
Rahmenbedingungen sich 
in den vergangenen Jahren 
erheblich verändert haben. 
Nicht nur die Stadt Zossen, 
sondern der gesamte Land-
kreis haben sich seither so-
wohl strukturell als auch 

infrastrukturell entwickelt, 
sodass aufgrund der Bevöl-
kerungsentwicklung bereits 
jetzt der weitaus größte Teil 
der Kfz-Zulassungsanträge 
in Zossen abgewickelt wird. 
In diesem Zusammenhang 
verweise ich auf die Nach-
barlandkreise Potsdam-Mit-
telmark und Dahme-Spree-
wald, die im Interesse ihrer 
Bürgerinnen und Bürger de-
zentrale Zulassungsstellen 
in Werder (PM) und Lübben 
(LDS) unterhalten. Die der-
zeit geschlossene Zulas-
sungsstelle in Luckenwalde 
personell belastbar zu di-
mensionieren sehen wir als 
eine Aufgabe der Verwaltung 
des Landkreises an. Die Situ-
ation kann dauerhaft nicht 
durch Einsparung der bür-
gerfreundlichen Servicestel-
le in Zossen gelöst werden, 
da auch die Fallzahlen insge-
samt nicht geringer werden. 

Zudem verwundert es, dass 
in der Begründung für den 
Neubau der Kfz-Zulassungs-
stelle in Luckenwalde von 
erschwerten Mietverhand-
lungen für die Stubenrauch-
straße gesprochen wird, aber 
über eine Standortalternati-
ve in Zossen scheinbar nicht 
nachgedacht wurde, jeden-
falls bislang keine Abstim-
mung hierüber mit der Stadt 
Zossen gesucht wurde.

Die Neuerrichtung eines 

Verwaltungsstandortes im 
Luckenwalder Biotechnolo-
giezentrum für derzeit vor-
gesehene ca. 4,4 Millionen 
Euro Haushaltsmittel für die 
Kfz-Zulassungsstelle lässt 
sich auch aufgrund der ver-
pflichtenden Digitalisierung 
dieser Verwaltungsdienst-
leistung nicht rechtfertigen. 

Das Onlinezugangsgesetz 
(OZG) verpflichtet Bund und 
Länder Verwaltungsleistun-
gen bis zum 31.12.2022 elek-
tronisch anzubieten und 
über Verwaltungsportale 
miteinander zu einem Por-
talverbund zu verknüpfen. 
Die OZG-Leistung „Kraft-
fahrzeugzulassung-, -um-, 
und -abmeldung“ bezieht 
sich auf natürliche Perso-
nen und wird im Rahmen 
des bundesweiten Projekts 
„internetbasierte Fahrzeug-
zulassung (i-Kfz)“ des Bun-
desministeriums für Verkehr 
und digitale Infrastruktur 
(BMVI) umgesetzt. Dadurch 
haben Bürgerinnen und Bür-
ger die Möglichkeit, ihr Fahr-
zeug über dezentrale Online-
Portale abzumelden, wieder-
zuzulassen, umzuschreiben 
und neuzuzulassen. Auch 
für die Gewerbetreiben-
den der Stadt Zossen sowie 
der betroffenen nördlichen 
Kommunen, ist der Wegfall 
des Standortes Zossen ein 
Standortnachteil, der durch 
die Entscheidung des Land-

kreises in Kauf genommen 
wird.

Es ist für die Stadt Zossen 
unerklärlich, warum sich 
der Landkreis Teltow-Flä-
ming nicht darauf konzent-
riert, dieses digitale Angebot 
schnellstmöglich im Land-
kreis umzusetzen/auszu-
bauen. Stattdessen setzt er 
auf den Neubau teurer, ana-
loger Infrastruktur, obwohl es 
doch angesichts der Erforder-
nisse sparsamer Wirtschafts-
führung angezeigt wäre, sich 
auf die digitale Zukunft zu 
konzentrieren. Die Diskus-
sion über den Standort der 
Kfz-Zulassungsstelle kann 
deshalb aus Sicht der Stadt 
Zossen nur eine Debatte über 
die Übergangszeit sein, bis zu 
dem Zeitpunkt, ab dem dann 
„niemand mehr - irgendwo-
hin“ fahren muss um sein Kfz 
zuzulassen.

Die Stadt Zossen ist gern be-
reit im Hinblick auf diesen 
Übergangszeitraum, Gesprä-
che über eine bürgerfreund-
lichere Lösung zu führen, und 
gemeinsam hierfür einen ge-
eigneten Standort in Zossen 
zu finden. Dass es dabei zu gu-
ten Lösungen kommen kann, 
hat die gute Zusammenarbeit 
mit dem Landkreis in den 
letzten Jahren – beispielhaft 
sei nur die Notunterkunft für 
Ukraine-Flüchtlinge in Zos-
sen genannt – gezeigt.“

Die Stadt Zossen setzt sich für den Erhalt der
KFZ-Zulassungsstelle in der Stubenrauchstraße ein
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Öffnungszeiten 
der Stadtbibliothek

Zossen
Standort am Kirchplatz 2

(03377/30 40 477)
Mo, Di, Fr: 13-18 Uhr

Do: 10-19 Uhr
Sa: 10-13 Uhr

Wünsdorf
Standort im Bürgerhaus 1

(033702 / 60 815)
Di, Mi, Do: 14-18 Uhr

Sa: 10-13 Uhr
Besuchen Sie auch unsere Homepage  

Bettina Tietjen:

„Früher war ich

auch mal jung“
 
Wer kennt sie nicht: Betti-
na Tietjen, die Königin des 
Smalltalks. Seit 1993 beim 
NDR als Gastgeberin auf dem 
roten Sofa bei „DAS“ und ein-
mal monatlich am Freitag-
abend als Moderatorin in der 
NDR-Talkshow. Außerdem 
als leidenschaftliche Campe-
rin in der Sendereihe „Tietjen 
campt“, für die sie seit 2020 
mit ihrem Wohnmobil durch 
Norddeutschland tourt. 
Immer fröhlich, leutselig 
und neugierig auf Menschen, 
ausgestattet mit kindlichem 
Naturell und herzhafter La-
che, so liebt sie ihr Publikum. 
Doch Bettina Tietjen kann 
auch anders. Bereits mit 
ihrem Buch „Unter Tränen 
gelacht“ beweist sie, in Er-
innerung an ihren demenz-
kranken Vater, berührenden 
Tiefgang. 
 
Bettina Tietjen, 1960 in 
Wuppertal geboren, woll-
te eigentlich Opernsänge-
rin werden. Aufgewachsen 
in einem streng religiösen 
Elternhaus, beginnt ihr Le-
ben zunächst sehr brav und 
wohlerzogen. Einen Fernse-
her gibt es nicht, ihre Eltern 
beziehen ihre Informationen 
aus dem Radio oder aus den 
Zeitungen. 
Mit 14 Jahren beginnt sie Ta-
gebuch zu schreiben. Diese 
Eintragungen setzt sie mehr 
oder weniger regelmäßig bis 
zu ihrem 30. Lebensjahr fort. 
Dann brechen die Aufzeich-
nungen ab. 
 
Nun, rund 30 Jahre später, 
begibt sich Bettina Tiet-
jen, gemeinsam mit ihrem 
Mann, auf die Suche nach 
ihren alten Tagebüchern. In 
der dunkelsten Ecke ihres 
Kellers im Schreibtisch ihres 
Großvaters wird sie fündig. 
Sorgfältig durchnumme-
riert, verziert mit Aufklebern 
wie „Atomkraft? Nein danke“ 
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Zurück in Deutschland, stu-
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Berichterstattung und unter-
haltsamen Talks vertritt. Ihre 
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verheiratet. „Nun ist mein 
Mann mein Tagebuch“, sagt 
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ist immer noch mein Sehn-
suchtsort, auch wenn ich nur 
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In der Rückblende auf ihre 
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Tietjen inzwischen einiges 

entspannter. „Ich war nicht 
immer so locker wie heute, 
hatte viele Höhen, Tiefen 
und Unsicherheiten.“ Mit 

dem Lesen ihrer Tagebücher 
hat sie Denkanstöße erhal-
ten. „Ehrlich mit sich zu sein, 
ist ein schwieriger Prozess. 
Aber dann ist man mit sich 
im Reinen. Man versteht, 
warum man ist, wie man 
ist, weil man sieht, wie man 
war.“ Und sie fügt ein Zitat 
des Dänischen Philosophen 
und Theologen Sören Kier-
kegaard hinzu: „Das Leben 
wird vorwärts gelebt und 
rückwärts verstanden.“ 

„Früher war ich auch mal 
jung“ – eine Zeitreise durch 
die Tagebücher von Betti-
na Tietjen. Ein lesenswerter 
Bestseller für Sie in Ihrer Bi-
bliothek!
� Text: Birgit Schenatzky
  

David Garrett: 

 „Wenn ihr wüsstet“
 
Über 4,5 Millionen verkaufte 
Alben, 25 Gold- und 17 Pla-
tinauszeichnungen, weltweit 
gefeiert in über 1.600 Konzer-
ten mit einem Instrument, 
das über 300 Jahre alt ist. Der 
Geiger David Garrett ist ein 
Weltstar. 
 
Schon mit dreizehn Jahren 
erhält der als David Christian 
Bongartz in Aachen geborene 
Musiker seinen ersten Plat-
tenvertrag. Die feinen Künste 
werden ihm und seinem zwei 
Jahre älteren Bruder Alexan-
der sowie seiner acht Jahre 
jüngeren Schwester Elena 
bereits in die Wiege gelegt. 
Der Vater, Georg Bongartz, ist 
Geigenauktionator und Gei-
genlehrer, die Mutter, Dove 
Garrett, gebürtige Amerika-
nerin, eine Primaballerina. 
David ist gerade vier Jahre 
alt, als sein Vater ihn zum 
Geigenunterricht anhält. Sei-
ne erste Migräne hat er mit 
sechs. Die Erfolge sind hart 

erarbeitet. Mit zehn Jahren 
steht er das erste Mal auf der 
großen Konzertbühne. Zitat 
der Mutter: „Er war eins mit 

der Geige, ein Herz und eine 
Seele.“ 
Der Druck steigt von Jahr 
zu Jahr, erzeugt durch einen 
selbst nur mäßig talentierten 
Vater, der seine Ansprüche 
in den Sohn projiziert. Als 
Wegbereiter für eine interna-
tionale Karriere erhält David 
nun auch den Nachnamen 
seiner amerikanischen Mut-
ter. Aus David Bongartz wird 
David Garrett. 
 
Geige spielen ist seine Be-
stimmung; tägliches, stun-
denlanges Üben die Regel. 

Auftritt reiht sich an Auftritt. 
Der Erfolg des Sohnes bestä-
tigt den Ehrgeiz des Vaters. 
Die Maschinerie des Musik-
betriebs läuft auf Hochtou-
ren. 
 
Erst mit Anfang zwanzig ge-
lingt es David Garrett aus 
seinem Wunderkind-Dasein 
auszubrechen. Eine schwere 
persönliche Krise führt ihn 
nach New York, wo er ein Stu-
dium an der weltberühmten 
Juilliard School aufnimmt. 
In dieser Zeit entsteht auch 
sein Crossover-Projekt, das 
virtuose Klassik mit feinstem 
Pop vereint. Damit gelingt es 
ihm, Menschen generations-
übergreifend für Klassik zu 
begeistern. Allein dafür er-

hält er acht Echos und einen 
festen Platz auf der Top-Ten-
Bestsellerliste. 
 
Nun genießt David Garrett 
das Leben in Freiheit und 
holt die Defizite seiner Kind-
heit nach. Wohlstand, Nai-
vität und Ego rufen falsche 
Freunde auf den Plan, von 
denen er sich aber in der Fol-
gezeit distanzieren kann. 
 
Der inzwischen 41jährige 
Musiker hat Frieden mit sei-
ner Vergangenheit geschlos-
sen und sein Glück gefun-
den, auch im Privaten. Und 
dennoch fühlt er sich nie in 
der Perfektion angekommen. 
Denn „nach dem Konzert ist 
vor dem Konzert“, beteuert 
der Ausnahmekünstler. 
 
Seinen Wohnsitz hat David 
Garrett weiterhin in New 
York, aber die meiste Zeit ver-
bringt er in Berlin, wo auch 
seine Mutter lebt. Sein Lieb-
lingsort ist die Berliner Phil-
harmonie, dort, wo er bereits 
als kleiner Junge die Gelegen-
heit hatte, den großen Diri-
genten in der Pause vorzu-
spielen. Also genau dort, wo 
alles begann…

Die jetzt erschienene Auto-
biografie „Wenn ihr wüsstet“ 
offenbart intime Einblicke 
in das Leben und die Seele 
des Geigenkünstlers David 
Garrett. Enthalten sind zahl-
reiche QR-Codes mit unver-
öffentlichtem Film- und Ton-
material. 
� Text: Birgit Schenatzky

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt- 
bibliothek empfehlen Bücher aus dem Bestand
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2. und 3. September

1. Hotel & Restaurant 

Weisser Schwan,

Bahnhofstraße 12
Direkt am 

schönen Stadt-

park mit Blick 

auf den Notte-

kanal - Spani-

sche Abende 

mit Tapas und 

Musik 

 

2. Galerie Café Zossen,

Kirchplatz 7

Torten- und Kuchenspezialitäten, 

Wein sowie andere Getränke und

Speisen im historischen Gemäuer

3. Dreifaltigkeitskirche,

Zossen, Kirchplatz

Am 3. September gibt es am Nach-

mittag  und Abend ein Angebot 

unter anderem für Familien im 

Pfarrgarten

4. Honigladen

Baranowski

(Imkerei und Waldwirtschaft),

Berliner Straße 6 (Innenhof )

Bei gemütlicher 

Atmosphäre im 

grünen Innen-

hof werden 

Schmalzbrot, 

Linsensuppe, 

heißer Met, 

Honigwein & Bier angeboten. Es gibt 

Lagerfeuer und Livemusik: Freitag 

ab 20 Uhr Country Musik von 

Doc Adams und Samstag ab 20 Uhr 

Folk Musik von Landeggs.

5. Blumen und Terrakottahof

Bouchon + Catering Bouchon,

Berliner Straße 23 (Innenhof )

2. September von 

18 bis 2 Uhr

3. September von 

18 bis 2 Uhr

4. September von 

10 - 18 Uhr

Es gibt Flammku-

chen, Liköre, 

Bier und Wein im gemütlichen In-

nenhof. Livemusik am Freitag ab 20 

Uhr „Die Penetranten 2“

6. Schwendy GmbH,

Berliner Straße 29, (Innenhof )

Exquisite Weine 

und

Speisen im an-

gerichteten

Hof bei Live-

Musik, Kinder-

bastelstraße auf 

dem Marktplatz am 3. September 

7. Rathaushof,

Marktplatz 20

12 bis 24 Uhr, nur am 3. September!

Livemusik mit Weinhändlern

und kulinarischen Angeboten

Ab 14 Uhr Livemusik: Aphodyl (Rock 

aus Zossen), RochnRoll (acoustic), 

SlowFoot (Bluesrock),

außerdem: Feuershow ca. 21 Uhr 

8. Boutique Kikobell

– Lieblingsmode

Marktplatz 13
17 und 19 Uhr: 

Modenschau,

Chillout an der 

Cocktailbar

9. Gaststätte „Am Kietz“,

Am Kietz 6

2. September, ab 16 Uhr

3. September, ab 13 Uhr

Schwein am Spieß, Grill, Soljanka, 

Käse, Wein, alkoholfreie Getränke, 

Kaffee/Kuchen –

Mit Musik und Feuerschale 

 
10. The Black Rock Pub,

Berliner Str. 22 

Irish Pub - Freitag und Samstag,

16 bis 2 Uhr, Neueröffnung des

Hinterhofes mit Bar und Livemusik

  

Aktuelle
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auf:
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6. Schwendy GmbH,

Berliner Straße 29, (Innenhof )

Exquisite Weine 

und

Speisen im an-

gerichteten

Hof bei Live-

Musik, Kinder-

bastelstraße auf 

dem Marktplatz am 3. September 

7. Rathaushof,

Marktplatz 20

12 bis 24 Uhr, nur am 3. September!

Livemusik mit Weinhändlern

und kulinarischen Angeboten

Ab 14 Uhr Livemusik: Aphodyl (Rock 

aus Zossen), RochnRoll (acoustic), 

SlowFoot (Bluesrock),

außerdem: Feuershow ca. 21 Uhr 

8. Boutique Kikobell

– Lieblingsmode

Marktplatz 13
17 und 19 Uhr: 

Modenschau,

Chillout an der 

Cocktailbar

9. Gaststätte „Am Kietz“,

Am Kietz 6

2. September, ab 16 Uhr

3. September, ab 13 Uhr

Schwein am Spieß, Grill, Soljanka, 

Käse, Wein, alkoholfreie Getränke, 

Kaffee/Kuchen –

Mit Musik und Feuerschale 

 
10. The Black Rock Pub,

Berliner Str. 22 

Irish Pub - Freitag und Samstag,

16 bis 2 Uhr, Neueröffnung des

Hinterhofes mit Bar und Livemusik

  

Aktuelle

Informationen 

auf:
www.zossen.de

1. Hotel & Restaurant 

Weisser Schwan,

Bahnhofstraße 12
Direkt am 

schönen Stadt-

park mit Blick 

auf den Notte-

kanal - Spani-

sche Abende 

mit Tapas und 

Musik 

 

2. Galerie Café Zossen,

Kirchplatz 7

Torten- und Kuchenspezialitäten, 

Wein sowie andere Getränke und

Speisen im historischen Gemäuer

3. Dreifaltigkeitskirche,

Zossen, Kirchplatz

Am 3. September gibt es am Nach-

mittag  und Abend ein Angebot 

unter anderem für Familien im 

Pfarrgarten

4. Honigladen

Baranowski

(Imkerei und Waldwirtschaft),

Berliner Straße 6 (Innenhof )

Bei gemütlicher 

Atmosphäre im 

grünen Innen-

hof werden 

Schmalzbrot, 

Linsensuppe, 

heißer Met, 

Honigwein & Bier angeboten. Es gibt 

Lagerfeuer und Livemusik: Freitag 

ab 20 Uhr Country Musik von 

Doc Adams und Samstag ab 20 Uhr 

Folk Musik von Landeggs.

5. Blumen und Terrakottahof

Bouchon + Catering Bouchon,

Berliner Straße 23 (Innenhof )

2. September von 

18 bis 2 Uhr

3. September von 

18 bis 2 Uhr

4. September von 

10 - 18 Uhr

Es gibt Flammku-

chen, Liköre, 

Bier und Wein im gemütlichen In-

nenhof. Livemusik am Freitag ab 20 

Uhr „Die Penetranten 2“

6. Schwendy GmbH,

Berliner Straße 29, (Innenhof )

Exquisite Weine 

und

Speisen im an-

gerichteten

Hof bei Live-

Musik, Kinder-

bastelstraße auf 

dem Marktplatz am 3. September 

7. Rathaushof,

Marktplatz 20

12 bis 24 Uhr, nur am 3. September!

Livemusik mit Weinhändlern

und kulinarischen Angeboten

Ab 14 Uhr Livemusik: Aphodyl (Rock 

aus Zossen), RochnRoll (acoustic), 

SlowFoot (Bluesrock),

außerdem: Feuershow ca. 21 Uhr 

8. Boutique Kikobell

– Lieblingsmode

Marktplatz 13
17 und 19 Uhr: 

Modenschau,

Chillout an der 

Cocktailbar

9. Gaststätte „Am Kietz“,

Am Kietz 6

2. September, ab 16 Uhr

3. September, ab 13 Uhr

Schwein am Spieß, Grill, Soljanka, 

Käse, Wein, alkoholfreie Getränke, 

Kaffee/Kuchen –

Mit Musik und Feuerschale 

 
10. The Black Rock Pub,

Berliner Str. 22 

Irish Pub - Freitag und Samstag,

16 bis 2 Uhr, Neueröffnung des

Hinterhofes mit Bar und Livemusik

  

Aktuelle

Informationen 

auf:
www.zossen.de

Modenschau von Kikobell: 
Marktplatz

Ukrainischer Kuchen:
Rathaushof

Basteln für Kinder:
Rathaushof

„Aphodyl“ - Rock aus Zossen:
Rathaushof

Die Feuerwehr aus Zossen:
Rathaushof

Zentraler Anlaufpunkt:
Rathaushof

* Alle Fotos: Stadt Zossen
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Sprechzeiten der
Ortsvorsteher

SCHÜNOW: 
Dr. Regine Pankrath, 
03377 / 33 04 36, 
Sprechzeit nach telefonischer 
Vereinbarung.
 
NUNSDORF: 
Frank Schmidt,  
0176 99 81 83 30, 
Sprechzeit alle 14 Tage diens-
tags von 16 bis 17 Uhr  (nur in 
den geraden Kalenderwochen) 
oder nach telefonischer Verein-
barung, Dorfgemeinschafts-
haus Nunsdorf, Dorfstraße 23. 
E-Mail: 
Nunsdorfortsbeirat@t-online.de

KALLINCHEN: 
Reinhard Schulz, 
033769 / 5 02 15,  Sprechzeit 
donnerstags von 17 bis 18 Uhr 
in Kallinchen, Dorfgemein-
schaftshaus, Hauptstraße 21. 

HORSTFELDE: 
Matthias Juricke, 
0176 63 11 22 04, Sprechzeit 
nach telefonischer Vereinba-
rung. Horstfelde, Dorfgemein-
schaftshaus, Dorfplatz 30.
 
NÄCHST NEUENDORF:  
Thomas Czesky, 
03377 / 30 22 16,  
Nächst Neuendorf,  
Dorfgemeinschaftshaus, Nächst 
Neuendorfer Landstraße 27.  

SCHÖNEICHE: 
Norbert Magasch, 
03377 / 3 30 04 15, Sprechzeit 
dienstags von 18 bis 19 Uhr  
in Schöneiche,  
Kallinchener Straße 1a. 

GLIENICK: 
Stefan Christ, 
03377 / 30 01 89, Sprechzeit  
jeden 1. Donnerstag von 17 bis 
18 Uhr in Glienick, Dorfgemein-
schaftshaus, Dorfaue 26.
 
WÜNSDORF: 
Rolf von Lützow, 
033702 / 6 08 10 oder 0160 8 47 
39 46, Sprechzeit jeden 2. und 
4. Donnerstag von 17 bis 18.30 
Uhr in Wünsdorf, Am Bürger-
haus 1. 

ZOSSEN: 
Sven Baranowski, 
03377 / 2 02 94 14, ortsbeirat.
zossen@gmx.de; Sprechzeit 
jeden 1. Mittwoch im Monat 
von 17 bis 18.30 Uhr bzw. nach 
telefonischer Vereinbarung im 
Haus Kirchplatz 7 in Zossen.

LINDENBRÜCK: 
Uwe Voltz, 
0160 91 68 29 08, Sprechzeit  
1. und 3. Montag von 18 bis  
19 Uhr im Info-Häuschen in 
Zesch am See sowie nach tele-
fonischer Vereinbarung.

Änderungen vorbehalten!

- Anzeigen -

UNSERE FILIALEN
Die Penetranten Zwei:
Bouchon

Country  Musik:
Schwendy

„Semperfield“ - Rock aus Zossen:
Irish Pub

Feuershow:
Baranowski

Abends bei Schwendy

Feuerschale:
Baranowski
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Auslöser sind die Klagen der 
Stadt Zossen gegen die Kreis-
umlagen 2015 und 2016. Die 
Stadt wird aller Voraussicht 
nach auch gegen den Bescheid 
2017 klagen. Über den Wider-
spruch der Stadt hat der Land-
kreis noch nicht entschieden. 
Für das Jahr 2015 hat die Stadt 
Zossen dahingehend Recht 
bekommen, dass der Ab-
wägungsprozess des Kreises 
seinerzeit nicht rechtens war. 
Der Klage wurde vollumfäng-
lich Recht gegeben. Für 2016 
wird die Stadt Zossen voraus-
sichtlich ebenfalls Recht be-
kommen.

Die Bürgermeisterin der Stadt 
Zossen betont: ,Es geht uns 
nicht darum keine Kreisumla-
ge zu zahlen. Es geht uns um 
den Ausgleich der finanziel-
len Interessen von Kreis und 
Kommune. Der Kreis muss aus 
Sicht der Stadt Zossen nicht 
nur seinen eigenen Finanzbe-
darf feststellen, sondern eben 
auch den Finanzbedarf der 
Kommune und beide Bedar-
fe miteinander abwägen. Das 
ist 2015 und 2016 aus unserer 
Sicht nicht passiert.“

Somit werden nun mit der Än-
derung Regelungen geschaf-
fen, die rückwirkend unsere 
Haushaltsjahre 2015 und 2016 
betreffen. Die  im § 65 Abs. 5 
BbgKVerf  gemachte Änderung 
kann nun dazu führen, dass 
der Kreisumlagebescheid für 
2015 und 2016 nachträglich 
aufgehoben wird und somit 
keinen Streitgegenstand mehr 
darstellt. 

Einem Kreisumlagebescheid 
zu einem späteren Zeitpunkt 
zu erstellen hätte in der Ver-
gangenheit dazu geführt, dass 
die Zahlung bei Aufhebung 
des Kreisumlagebescheid 2015 
an die Stadt Zossen zurückge-
zahlt werden müsste und kei-
ne neue Zahlung für die alte 
Kreisumlage 2015 angefallen 
wäre. Um dieses finanzielle Ri-
siko zu verhindern, wurde der 
§ 65 Abs. 5 BbgKVerf. erweitert 
und lässt nun die Heilung zu. 
Somit müsste die Stadt Zossen 

dann für den neuen Kreisum-
lagebescheid 2015 zahlen. Das 
finanzielle Risiko vom Land-
kreis würde sich somit deut-
lich reduzieren.

Aus Sicht der Stadt Zossen ist 
die Vereinbarkeit mit unserer 
Kommunalverfassung für eine 
solche Heilung per Satzungs-
beschluss nicht gegeben. Die 
geforderte rechtliche Regelung 
bezüglich der Systematik zur 
Erhebung der Kreisumlage ist 
aus Sicht der Stadt Zossen auch 
mit der geänderten Kommu-
nalverfassung nicht vereinbar.  

Die Haushaltssatzung einer 
Kommune und auch die des 
Landkreises basiert auf Pla-
nungsansätzen und nicht auf 
tatsächlichen Zahlen. Ein Pla-
nungsansatz für ein Jahr, das 
längst in der Vergangenheit 
liegt kann es aus meiner Sicht 
nicht mehr geben, da die tat-
sächlichen Zahlen vorliegen. 
Diese sollten auch zur Anwen-
dung kommen.

Desweiteren: Wie will der 
Kreistag denn die Belange aller 
Kommunen mit dem finanziel-
len Spielraum des Kreises ab-
wägen, wenn bereits alle In-
vestitionen und erforderlichen 
Ausgaben beiderseits erfolgt 
sind? Wiebke Sahin-Schwarz-
weller: „Aus unserer Sicht kann 
dem Kreistag keine echte Ent-
scheidungsbefugnis mehr 
zukommen. Deshalb bin ich 
überzeugt, dass es dem Land-
kreis hier darum geht, ihren 
Kreisumlagesatz zu retten.“ 
Auch dass der Kreis die Höhe 
des Kreisumlagesatzes von er-
neut 47 % damit begründet, er 
müsse sich an die Nachhaltig-
keitssatzung halten, ist aus 
Sicht der Bürgermeisterin ein 
erneuter Fehler in der Abwä-
gung. Die Voraussetzung einer 
wirksamen Kreisumlageerhe-
bung ist die jeweilige finanzi-
elle Situation der Kommunen 
jährlich zu erfassen und auf 
Grundlage dessen zu entschei-
den. Ebenso müssten die Ver-
lustvorträge der Kommunen 
und der finanzielle Mehrbe-
darf der Kommunen in die Ab-

wägung mit einfließen. Auch 
das ist nicht passiert.
Das Vorgehen des Landkreises 
verstößt aus Sicht der Stadt 
Zossen auch gegen das Jähr-
lichkeitsprinzip. Das Haus-
haltsrecht ist an dieses Prinzip 
gebunden, um eben gerade 
eine verlässliche und kalku-
lierbare Finanz-, Ausgaben- 
und Haushaltswirtschaft zu 
sichern. 

Aus Sicht der Stadt Zossen, so 
die Bürgermeisterin,  bedarf 
es zunächst eine eindeutige 
gerichtliche Feststellung, dass 
die Kreisumlage unwirksam 
ist. Der Kreis selbst hat hier 
die Berufung angestrebt. Aus 
Sicht der Stadt Zossen  ist es 
nicht möglich, dass ein Land-
kreis im Widerspruchsver-
fahren gegen den Umlagebe-
scheid die geltend gemachte 
Rügen nachvollzieht und nun 
selbst davon ausgeht, er habe 
bei Bestimmungen der Kreis-
umlage nicht alles beachtet. 
Der Versuch der Heilung ist 
auch deshalb fragwürdig, da 
dem Landkreis eine derartige 
Nichtanwendungskompetenz 
in Bezug auf die Haushaltssat-
zung nicht zusteht.

Der § 65 Abs. 5 deckt ein sol-
ches vorsorgliches Tätigwer-
den nicht ab: Vermutlich wird 
somit wieder eine juristische 
Auseinandersetzung über die 
Reichweite dieser neuen Vor-
schrift und ihre verfassungs-
rechtliche Wirksamkeit un-
umgänglich.

Dies ist bedauerlich. Ich hätte 
mir gewünscht, dass wir ei-
nen Konsens mit allen Nach-
barkommunen und mit dem 
Landkreis finden. Der Ver-
such der Heilung wurde mit 
uns Bürgermeistern in keiner 
Dienstberatung besprochen. 
Die Stadt Zossen hat hier stets 
Gesprächsbereitschaft signa-
lisiert. Aus meiner Sicht sollte 
der Landkreis bereit sein, eine 
gezielte Abwägung mit allen 
Kommunen zu führen statt 
einen Beschluss im Kreistag, 
dessen Rechtsgrundlage frag-
würdig ist, herbeizuführen.

Keine Einigung bei Kreisumlage Neue Gebühren beim 
KMS Zossen

Mit Urteil vom 15.06.2021 
und 02.11.2021 hat das 
Oberverwaltungsgericht 
Berlin-Brandenburg (OVG 
BB) die Beitragssatzungen 
für Schmutz- und Trinkwas-
ser des Verbandes für un-
wirksam erklärt.
Daraufhin hat der Verband 
die Beitragssätze neu kal-
kuliert. Im Schmutzwasser-
bereich sinken sie von 3,00 
€/m² auf 2,12 €/m² und im 
Trinkwasserbereich von 0,85 
€/m² auf 0,77 €/m², rückwir-
kend zum 01.01.2011.
Die vorliegenden Wider-
sprüche werden auf Grund-
lage der neu beschlossenen 
Beitragssätze abgearbeitet.

Mit den neuen Beitragssät-
zen verringert sich das Ab-
zugskapital bei den Trink- 

und Schmutzwasserge-
bühren. Diese waren somit 
neu zu kalkulieren. Hinzu 
kommt noch ein neues Urteil 
zu dem Verteilungsschlüssel 
der Grundgebühren. Die 
Grundgebühren sind dem-
nach mengenmäßig auf Bei-
trags- und Nichtbeitrags-
zahler zu verteilen. 

Die Gebühren im Trink- 
und Schmutzwasserbereich 
wurden rückwirkend zum 
01.01.2017 bis einschließlich 
2022 neu kalkuliert und in 
der Verbandsversammlung 
am 13.09.2022 beschlossen. 
Für die Jahre 2017 bis 2021 
werden die vorliegenden Wi-
dersprüche zur Verbrauchs-
abrechnung auf Grundlage 
der neuen Satzungen abge-
arbeitet.

Für das Jahr 2022 erfolgt 
die Jahresverbrauchsab-
rechnung, nach Stichtags-
ablesung am 31.12.2022, im 
Februar 2023. Die Gebühren 

2022 für Trinkwasser (netto) 
sinken für die Beitragszahler 
von 1,51 €/m³ auf 1,41 €/m³, 
für die Nichtbeitragszahler 
von 1,91 €/m³ auf 1,87 €/m³. 
Bei einem Verbrauch von 
z.B. 50m³/a bedeutet das für 
die Beitragszahler eine Re-
duzierung von 5,00 €/a und 
für die Nichtbeitragszahler 
von 2,00 €/a. 
 
Bei einem Verbrauch von 
100m³/a bedeutet das für 
die Beitragszahler eine Re-
duzierung von 10,00 €/a und 
für die Nichtbeitragszahler 
von 4,00 €/a. 

Die Gebühren 2022 für 
Schmutzwasser (brutto) 
sinken für die Beitragszahler 
von 4,45 €/m³ auf 3,82 €/m³, 
für die Nichtbeitragszahler 

von 6,14 €/m³ auf 5,38 €/m³. 
Bei einem jährlichen Abwas-
seranfall von z.B. 50m³ be-
deutet das für die Beitrags-
zahler eine Reduzierung von 
31,50 €/a und für die Nicht-
beitragszahler von 38,00 €/a. 
Bei einem Verbrauch von 
100m³ bedeutet das für die 
Beitragszahler eine Redu-
zierung von 63,00 €/a und für 
die Nichtbeitragszahler von 
76,00€/a. 

An den Gebühren für die 
Entsorgung von Fäkalien aus 
abflusslosen Sammelgruben 
und nicht separierten Klär-
schlamm aus Kleinkläranla-
gen ändert sich nichts. 

Der Verband wird die neu 
kalkulierten Trink- und 
Schmutzwassergebühren 
2022 bei der Jahresver-
brauchsabrechnung im Fe-
bruar 2023 automatisch, 
rückwirkend bei allen Kun-
den des KMS Zossen berück-
sichtigen. 

Zossen. Mit der 1. Änderungssatzung für das Haushaltsjahr 2015 bzw. 2016 macht der Land-
kreis Teltow-Fläming erstmals von einer neuen Regelung in § 65 Abs. 5 Brandenburger Kom-
munalverfassung (BbgKVerf) gebrauch. Damit sollen die finanziellen Auswirkungen des 
durch die Stadt Zossen gewonnenen Prozess zur Unwirksamkeit der Kreisumlage aus den 
Jahren 2015 und 2016 nachträglich „geheilt“ werden. Die Änderung im § 65 Abs. 5 BbgKVerf. 
ist am 1. Juli 2022 in Kraft getreten.
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Potsdam.  Der „Solaratlas 
Brandenburg“ ist ab sofort 
online. Der digitale Atlas fin-
det sich unter http://solarat-
las-brandenburg.de/. Er gibt 
Auskunft über nutzbare Flä-
chen für solartechnische An-
lagen im Land Brandenburg. 
Es werden alle umsetzbaren 
Potenziale aufgezeigt – von 
großen Freiflächen bis zu 
einzelnen Gebäuden.
Gebäudeeigentümer kön-
nen über das neue internet-
basierte Tool unkompliziert 

ermitteln, ob ihre Dachflä-
che vor dem Hintergrund 
der Einstrahlungsberech-
nungen prinzipiell für die 
Nutzung von Solarenergie 
geeignet ist. Damit geben 
wir eine erste Orientierung, 
auf der die projektbezogene 
Beratung und
Planung
aufsetzen
kann.

Solaratlas Brandenburg
online abrufbar

Auskunft über nutzbare Flächen

für solartechnische Anlagen

SERVICE STADTBLATT

Zossen. Die Stadt Zossen 
treibt das Projekt zur Nord-
umfahrung Dabendorf wei-
ter voran. Für die Beauf-
tragung der notwendigen 
Planungsleistungen für das 
Verkehrsprojekt soll nach 
der Beschlussfassung in 
der Stadtverordnetenver-
sammlung Ende September 
ein europaweites Vergabe-
verfahren gestartet werden. 
Gegenstand des Vergabever-
fahrens werden die benötig-
ten Planungsleistungen so-
wohl für die Straße als auch 
die notwendigen Brücken-
bauwerke sein. 
Die Nordumfahrung Daben-
dorf war bereits mehrfach 
Gegenstand von Beschluss-
fassungen in den Ausschüs-
sen und in der Stadtverord-
netenversammlung. Der 
Bebauungsplan der Stadt 
Zossen „Gewerbegebiet 
Zossen-Nord“, in dessen 

Rahmen auch die Varian-
tenprüfung der in Betracht 
kommenden Trassenkorri-
dore durchgeführt wurde, 
befindet sich in Aufstellung. 
Im Laufe des ersten Halbjah-
res 2023 sollen sodann För-
dermittel beim Land Bran-
denburg beantragt werden, 
damit das Projekt umgesetzt 
werden kann. Zur baufach-
lichen Prüfung im Rahmen 
des Fördermittelantrags 
müssen Planentwürfe vor-
gelegt werden. Für deren 
Ausarbeitung soll ein ge-
eignetes Ingenieurbüro be-
auftragt werden. Aufgrund 
des geschätzten Honorar-
volumens von ca. 500 TEUR 
netto muss dafür ein euro-
paweites Vergabeverfahren 
durchgeführt werden.
Die vorliegende Kosten-
schätzung für den Bau der 
Nordumfahrung geht von 
Baukosten von ca. 13,8 Mio. 

EUR brutto aus. Dabei sind 
Kostensteigerungen auf-
grund der Baupreisentwick-
lung der letzten Monate 
noch nicht sicher einschätz-
bar. Das zu beauftragende 
Ingenieurbüro wird im Zu-
ge der Erbringung der Pla-
nungsleistungen daher auch 
eine aktuelle Kostenberech-
nung vorzulegen haben, die 
Grundlage der Fördermit-
telbeantragung sein wird. 
Nach der voraussichtlich im 
nächsten Jahr zu erwarten-
den Entscheidung über den 
Fördermittelantrag werden 
die Stadtverordneten über 
die weitere Umsetzung be-
raten.
 
[Die Stadtverordneten wer-
den über die Fördermit-
telbeantragung und die 
Einleitung des Vergabever-
fahrens in ihrer Sitzung am 
21.09.2022 beraten.]

Am 25. August 2022 fand 
ein sogenannter „Kommu-
naler Energiewende-Dialog“ 
im Kulturforum Dabendorf 
statt. Diese Veranstaltungs-
format der Energieagentur 
des Landes Brandenburg 
richtet sich an kommunale 
Mandatsträger*innen und 
Mitarbeiter*innen der ent-
sprechenden Fachabteilun-
gen der Verwaltung. Zahl-
reiche Stadtverordnete und 

Mitarbeiter des Rathauses 
informierten sich anhand 
der Darstellungen der fach-
kundigen Referenten über 
die Möglichkeiten der re-
generativen Energieerzeu-
gung, sowie auch über die 
Möglichkeiten zur Energie-
einsparung. Diskutiert  wur-
den entsprechende Themen 
vom Blockheizkraftwerk bis 
zur Wasserstoffnutzung. Ein 
besonderer Schwerpunkt 

lag dabei auf dem weite-
ren Ausbau von Photovol-
taikanlagen im Stadtgebiet. 
Die Anwesenden konnten 
zahlreiche Impulse für die 
zukünftige Arbeit in den 
Gremien der Stadtverordne-
tenversammlung sowie im 
Rathaus mitnehmen.“

Weitere Informationen auf 
www.zossen.de
� Foto: Stadt Zossen

Nächste Schritte für die
Nordumfahrung Dabendorf
Europaweites Vergabeverfahren für die

erforderlichen Planungsleistungen soll eingeleitet 
und Fördermittel beantragt werden.

Diskussion zur Energiewende im
Kulturforum Dabendorf
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Jubilare Oktober - Zossen gratuliert

Ehejubiläum

Donnerstag, 22. September
9.30 Uhr : Krabbelgruppe
Hier ist genau der richtige Ort 
für Austausch über die vielen 
kleinen und großen Entde-
ckungen von kleinen und gro-
ßen Leuten, die über den An-
fang des Lebens staunen.
Gemeindesaal Zossen
mit: Christian Guth

Samstag, 24. September
15.00 Uhr : Familienzeit
Zeit zum spielen für Kinder, 
Zeit zum Austausch für Eltern 
& Großeltern: Kurzum ein of-
fener Treff für Familien - wir 
laden herzlich ein!
Pfarrgarten

Sonntag, 25. September 15. 
10.30 Uhr : musikalischer Got-
tesdienst mit dem Gospelchor
Kirche

Donnerstag, 29. September
9.30 Uhr : Krabbelgruppe
Gemeindesaal Zossen
mit: Christian Guth
 
Donnerstag, 6. Oktober
9.30 Uhr : Krabbelgruppe
Gemeindesaal Zossen
mit: Christian Guth

Samstag, 8.Oktober.
15.00 Uhr : Familienzeit
Altersoffenes Begegnungsan-
gebot für Familien in Zossen
Gemeindesaal

Donnerstag, 13. Oktober
9.30 Uhr : Krabbelgruppe
Gemeindesaal Zossen
mit: Christian Guth

Donnerstag, 20. Oktober
9.30 Uhr : Krabbelgruppe
Gemeindesaal Zossen
mit: Christian Guth

Samstag, 22. Oktober
15.00 Uhr : Familienzeit
Pfarrgarten

Donnerstag, 27. Oktober
9.30 Uhr : Krabbelgruppe
Gemeindesaal Zossen
mit: Christian Guth

Donnerstag, 3. November
9.30 Uhr : Krabbelgruppe
Gemeindesaal Zossen
mit: Christian Guth

Samstag, 5. November
15.00 Uhr : Familienzeit
Pfarrgarten

Tadeusz und Barbara Stainski GT Waldstadt 28.10.

Kirchenkalender

95 Werner Walther OT Nächst Neuendorf 12.10.
90 Gertrud Neumann OT Wünsdorf 16.10.

Georg Grunwald Zossen 11.10.

85

Elisabeth Meißner GT Dabendorf 2.10.
Rosemarie Blisse OT Kallinchen 22.10.
Johanna Mertke OT Nächst Neuendorf 16.10.
Anneliese Weggen GT Neuhof 28.10.
Horst Link GT Waldstadt 27.10.
Waldtraut Lenke Zossen 1.10.
Renate Stegmann Zossen 11.10.
Regina Ausner Zossen 23.10.
Werner Freitag Zossen 29.10.

80

Helmut Vogler GT Dabendorf 5.10.
Ursula Wickert GT Dabendorf 17.10.
Rosemarie Crenzin GT Dabendorf 22.10.
Rosemarie Niemeier OT Glienick 11.10.
Arnold Janiszewski OT Kallinchen 31.10.
Edith Götsch OT Nächst Neuendorf 14.10.
Rita Glief OT Wünsdorf 2.10.
Waltraud Gliniorz OT Wünsdorf 18.10.
Christa Schütz OT Wünsdorf 22.10.
Elfriede Volke OT Wünsdorf 24.10.
Reimund Ersel Zossen 10.10.
Ursula Böttger Zossen 12.10.

75

Heinz Antonius GT Dabendorf 17.10.
Klaus Breßler OT Glienick 22.10.
Songard Gente GT Waldstadt 07.10.
Tadeusz Stainski GT Waldstadt 26.10.
Christine Pfennig GT Waldstadt 27.10.
Bruno Schmager OT Wünsdorf 7.10.
Emma Selma Sabine Sommer Zossen 1.10.
Hans-Jürgen Diehr Zossen 22.10.
Burkhard Haß Zossen 26.10.

70

Marlies Vollmer GT Dabendorf 1.10.
Bernd Püschel GT Dabendorf 11.10.
Hedwig Hinrichs GT Dabendorf 15.10.
Berit Beyschwang OT Nächst Neuendorf 1.10.
Michael Röll OT Nächst Neuendorf 30.10.
Michael Röll OT Nächst Neuendorf 30.10.
Ilona Thiele OT Schöneiche 9.10.
Monika Wiertz OT Schöneiche 11.10.
Bernd Wille GT Waldstadt 14.10.
Ingrid Schwarzweller GT Waldstadt 18.10.
Renate Walter GT Wünsdorf 8.10.
Renate Siebert OT Wünsdorf 10.10.
Eduard Müller OT Wünsdorf 25.10.
Margrit Dolzmann Zossen 2.10.

Goldene Hochzeit

033 702 - 66 44 93 / 0172 - 39 50 420

sucht Fahrer (m/w/d)
von Minijob bis Volllzeit

für die Personenbeförderung: • Rufbus
• Krankenfahrten • Fahrten zu jedemAnlass



Stadtblatt Seite 1124. September 2022

Zossener  
Sitzungskalender

21.11.2022 19.30 - 22.30 Uhr

„Grenzgang Deutschland 
- Diashow von und mit 
Roland Marske

19.30 Uhr, Zossen,
OT Dabendorf, 
Zum Königsgraben 8, 
im Kulturforum

Eintritt: 8,50 €
Reservierungen unter:
03377 / 30 40 477

Über 40 Jahre war Deutsch-
land geteilt. Mitten durch das 
Land lief eine 1.393 Kilometer 
lange Grenze. Stacheldraht, 
Minenfelder, Hundegebell, 
Scheinwerfer und auch Schüs-
se gehörten hier zum Alltag.

Selbst im Schatten dieser 
Grenze, im Berlin des Kalten 
Krieges, aufgewachsen, be-
gibt sich der Journalist Ro-
land Marske noch einmal auf 
Tuchfühlung mit der deutsch-
deutschen Geschichte

	�  2. Oktober 2022
Herbstfeuer
in Nächst Neuendorf

	�  2. Oktober 2022
Herbstfeuer
in Lindenbrück
Lindenbrücker Chaussee,
15806 Zossen, OT Linden-
brück
18.30 Uhr

	�  2. Oktober 2022
Herbstfeuer in Schünow
(an der Feuerwehr)
Weg nach Mellensee 5,
15806 Zossen, OT Schünow
17 Uhr

	�  8. Oktober 2022
Herbstfest des
Heimatverein Kallinchen 
e.V.
18 Uhr

	�  8. Oktober 2022
6. Horstfelder
Oktoberfest
Sportplatz Horstfelde
Zum Sportplatz,
15806 Zossen, OT Horstfelde
18 bis 2 Uhr

� 14. Oktober 2022
Lange Nacht der
Bibliotheken
Bürgerhaus Wünsdorf
Bürgerhaus 1, 15806 Zossen 
OT Wünsdorf
19 bis 22 Uhr

	�  15. Oktober 2022
Vereins- und Unterneh-
mermesse EXPO 2030 
mit Auszeichnung der 
Ehrenamtler und Verlei-
hung des Unternehmer-
preises der Stadt Zossen. 
Veranstaltung 
im Rahmen des Projektes
„Zukunft Zossen“
Kulturforum Dabendorf

	�  29. Oktober 2022
Herbstfeuer in der
Feuerschale vor dem
Mehrzweckgebäude
in Neuhof
Neuhofer Dorfstr. 24/25
15806 Zossen, OT Neuhof
17 Uhr

	�  11. November 2022
Eröffnung der
Karenevalssaison
Marktplatz

� 12. November 2022
Zelt-Karneval an
der Feuerwehr
Feuerwehr Schöneiche
Kallinchener Str. 1A, 15806 
Zossen OT Schöneiche
13 bis 2 Uhr

	�  26. November 2022
Weihnachtsbaum-
schmücken in Schünow
(an der Feuerwehr)
Weg nach Mellensee 5,
15806 Zossen, OT Schünow

	�  26. November 2022
Wünsdorfer
Adventsmarkt
(Bürgerhaus Wünsdorf)
Am Bürgerhaus 1
15806 Zossen, OT Wünsdorf

	�  26. November 2022
Weihnachtsmarkt in
Nächst Neuendorf
Dorfaue Nächst Neuendorf
15806 Zossen, OT Nächst 
Neuendorf

	�  26. November 2022
Seniorenweihnachtsfeier
in Kallinchen
30. November 2022
14 Uhr

� 27. November 2022
Weihnachtsbaum 
schmücken in
Schöneiche
Dorfaue Schöneiche 15806 
Zossen OT Schöneiche
13 bis 20 Uhr

	�  3. Dezember 2022
Weihnachtsfeier Rentner 
in Nächst Neuendorf

	�  4. Dezember 2022
Markt im Advent
Kirchplatz Zossen

	�  11. Dezember 2022
Weihnachten
auf dem Markt
Verkaufsoffener Sonntag
in Zossen
	�  11. Dezember 2022
Weihnachtsmarkt in
Kallinchen

Achtung:
Die Veröffentlichung der Ter-
mine erfolgt unter Vorbehalt 
der Änderung oder Aktuali-
sierung. 

Folgende Sitzungen städti-
scher Gremien finden in den 
kommenden Wochen statt. 
Interessierte Bürger sind 
im jeweils öffentlichen Teil 
der Sitzung willkommen.  

4. Oktober 2022, 18.45 Uhr
Ausschuss für Recht, Sicher-
heit und Ordnung
der Stadt Zossen,
Kulturforum Dabendorf

5. Oktober 2022, 18.45 Uhr
Ausschuss für Soziales, Ju-
gend, Bildung und Sport
der Stadt Zossen,
Kulturform Dabendorf

6. Oktober 2022, 18.45 Uhr
Ortsbeirat Lindenbrück, 
Dienstgebäude Oberförste-
rei Wünsdorf, Am Dorfplatz 
11, 15806 Zossen, GT Zesch 
am See

11. Oktober 2022, 18.45 Uhr
Hauptausschuss
der Stadt Zossen,
Kulturforum Dabendorf

13. Oktober 2022, 18.45 Uhr 
Finanzausschuss
der Stadt Zossen,
Kulturforum Dabendorf

19.Oktober 2022, 18.45 Uhr
Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Zossen, 
Kulturforum Dabendorf

20. Oktober 2022, 18.45 Uhr
Fortführung der Stadtver-
ordnetenversammlung der 
Stadt Zossen,
Kulturform Dabendorf

Veranstaltungen in Zossen 
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Heizung • Lüftung • Sanitär

Wärmepumpen · Solaranlagen
Schwimmbadtechnik · Bäder
Kundendienst tel. 0172/3 95 04 47

gatzky, Lotholz und Morenz
Meister- und ingenieurbetrieb

15806 Zossen • Luckenwalder Straße 20
Tel. 0 33 77 - 39 99 36 • Fax: 0 33 77 - 39 99 37

Heizung • Lüftung • Sanitär
Wärmepumpen · Solaranlagen
Schwimmbadtechnik · Bäder

Kundendienst tel. 0172 / 3 95 04 47

Meister- und ingenieurbetrieb

WWA Zossen GmbH
Wärme- &Wasseranlagen Zossen

Meisterbetrieb

FÜR IHRE WERBUNG
IM STADTBLATT

Ihre Mediaberatung

Ellen Lenkewitz
Tel.: 033703 - 686 64
ellen.lenkewitz@maz-online.de

Grundsteuerwerterklärung

SERVICE STADTBLATT

Bundesweit bewerten die Fi-
nanzämter seit 1. Juli 2022 alle 
Grundstücke in Deutschland 
neu, so auch die branden-
burgischen Finanzämter die 
circa 1,8 Millionen Grundstü-
cke zwischen Elbe und Oder. 
Bürgerinnen und Bürger mit 
Grundbesitz im Land Bran-
denburg müssen deshalb bis 
zum 31. Oktober dieses Jah-
res für ihre Grundstücke eine 
Grundsteuerwerterklärung 
abgeben. Brandenburgs Fi-
nanzministerium stellt auf 
der Webseite grundsteuer.
brandenburg.de detaillierte 
Hinweise und Informationen 
zum Ausfüllen der Grundsteu-
erwerterklärung bereit. Beim 
Ausfüllen der Grundsteuer-
werterklärung über „MeinEL-
STER“ hilft beispielsweise die 
Schritt-für-Schritt-Anleitung 
am Beispiel eines Einfami-
lienhauses. Anschaulich führt 
die Klickanleitung durch die 
Grundsteuerwerterklärung bis 
zum elektronischen Versand 
an das Finanzamt.

Hilfe? Webseite – 
Klickanleitung – Hotline

Bevor die Eigentümerinnen 
und Eigentümer beginnen, 
sollten sie bereitlegen:
• das Aktenzeichen (enthalten 
auf dem Informationsschrei-
ben des Finanzamtes oder auf 
vorherigen Einheitswert- oder 
Grundsteuerbescheiden),
• Detailinformationen zu 
Grund und Boden (abrufbar 
über das Informationsportal	
Grundstücksdaten unter 

grundsteuer.brandenburg.de) 
und
• Angaben zum Gebäude wie 
Baujahr bzw. Zeitpunkt der 
Bezugsfertigkeit oder Wohn-
fläche (unter anderem siehe 
Notarvertrag).

Über das Informationspor-
tal Grundstücksdaten https://
informationsportal-grund-
stuecksdaten.brandenburg.
de/ können die Angaben zu 
Grund und Boden, wie bei-
spielsweise auch die Boden-
richtwerte für Grundstücke 
im Land, in einfacher Form 
abgerufen werden.

Ferner bieten die Finanzäm-
ter im Land eine Hotline zur 
Grundsteuerreform unter der 
Nummer (0331) 200 600 20 
an. Wegen des großen Interes-
ses am Thema ist diese derzeit 
stark ausgelastet. Daher emp-
fiehlt das Finanzministerium, 
wenn ein Zugang zum Inter-
net vorhanden ist, stattdessen 
die Website zu besuchen.

Elektronisch oder in
Papierform?

Wichtig zu wissen: Für die 
elektronische Übermittlung 
der Grundsteuerwerterklä-
rung benötigt man ein ELS-
TER-Benutzerkonto. Wer 
noch keinen Zugang hat, soll-
te für das Freischalten eines 
neuen Benutzerkontos bis zu 
zwei Wochen einplanen. Die 
Finanzämter bieten Hilfe bei 
der ELSTER-Registrierung an, 
dazu muss ein Termin im Fi-

nanzamt vereinbart werden. 
Wer bereits ein Benutzerkon-
to hat, zum Beispiel, um die 
Einkommensteuererklärung 
elektronisch zu übermitteln, 
kann dieses Konto auch für die 
Grundsteuerwerterklärung 
nutzen. Falls einem die elek-
tronische Übermittlung der 
Erklärung nicht möglich ist, 
dürfen auch Angehörige, wie 
zum Beispiel Kinder oder En-
kel, ihre eigene Registrierung 
bei ELSTER nutzen, um die 
Grundsteuerwerterklärung 
für Eltern oder Großeltern zu 
übermitteln.

Und sollte keine Möglichkeit 
zur Abgabe einer elektroni-
schen Erklärung bestehen,
können Eigentümer und Erb-
bauberechtigte die Grund-
steuerwerterklärung auch in
Papierform abgeben. Die 
Steuererklärungsformulare 
stehen als Download auf der
Webseite grundsteuer.bran-
denburg.de unter „Formulare 
und Publikationen“ und als 
Papiervordrucke in den Fi-
nanzämtern zur Verfügung.
 
Auf www.zossen.de
gibt es ebenfalls
Hinweise zu dem
notwendigen Verfahren.


